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See the notice on TED website

308986-2026 - Competition
Germany – Engineering design services – VG Ulmen, Kliding - Erweiterung Bürgerhaus Kliding 
und Umgestaltung Außenanlagen - Fachplanung Technische Ausrüstung - ELT
OJ S 87/2026 06/05/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Ortsgemeinde Kliding
Email: vergabestelle@ikz-zuck.de
Legal type of the buyer: Local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: VG Ulmen, Kliding - Erweiterung Bürgerhaus Kliding und Umgestaltung Außenanlagen - 
Fachplanung Technische Ausrüstung - ELT
Description: Die Leistungen des Auftragnehmers umfassen die Fachplanung Technische 
Ausrüstung gem. Teil 4 Abschnitt 2 HOAI, Anlagengruppen 4, 5, 7 und 8 für die Erweiterung 
des Bürgerhauses Kliding mit Umgestaltung der Außenanlagen, Leistungsphasen (LPH) 1-9 
(aufgrund von Eigenleistungen des Auftraggebers teilweise nur in Teilen), ergänzt durch die in 
diesem Zusammenhang erforderlichen Besonderen Leistungen. Es wird auf den 
Vertragsentwurf inklusive dessen Anlagen verwiesen, welcher Bestandteil der 
Vergabeunterlagen ist. Die Beauftragung der Leistungen erfolgt stufenweise (s. Angaben zu 
den Optionen sowie Angaben im Vertragsentwurf). Gegenstand dieses Verfahrens sind nur 
die vorgenannten Leistungen der Fachplanung Technische Ausrüstung, Anlagengruppen 4, 5, 
7 und 8. Die weiteren erforderlichen Planungsleistungen werden gesondert vergeben. Der 
Leistungsumfang umfasst insbesondere die Planung von: Anlagengruppe 1.4 - 
Starkstromanlagen - Stromversorgung und Verteilungen - Beleuchtung (Allgemein- und 
Veranstaltungsbeleuchtung) - Sicherheitsbeleuchtung - Steckdosen, Bodentanks für flexible 
Nutzung - Blitzschutz und Erdung Anlagengruppe 1.5 - Fernmelde- und 
informationstechnische Anlagen - IT-Netzwerke / WLAN - Beschallungsanlagen (ELA) - 
Telefon- und Datenleitungen Anlagengruppe 1.7 - Nutzungsspezifische und 
verfahrenstechnische Anlagen - Küchentechnik (bei Veranstaltungs-/Cateringbereich) - 
Bühnentechnik (Licht, Ton, ggf. Vorhänge) - (optional) - Medientechnik (Beamer, Displays) - 
Veranstaltungstechnik (optional) Anlagengruppe 1.8 - Gebäudeautomation und Automation 
von Ingenieurbauwerken - Zentrale Steuerung (Heizung, Lüftung, Licht) - Energiemanagement 
- Zeitprogramme für unterschiedliche Nutzungen Darüber hinaus sind anlagenübergreifend die 
Themen Nachhaltigkeit und Energie zu berücksichtigen.
Procedure identifier: d65c775c-8872-4118-bb84-c4ee245dff88
Internal identifier: 02-10-2025-04
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/308986-2026
mailto:vergabestelle@ikz-zuck.de
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Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71320000 Engineering design services
Additional classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and 
inspection services, 71300000 Engineering services, 71321000 Engineering design services 
for mechanical and electrical installations for buildings

2.1.2.  Place of performance
Town: 56825 Kliding
Country subdivision (NUTS): Cochem-Zell (DEB1C)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXVHY55YT8NNYP5U# 1) 
Bietergemeinschaften (BGen) BGen, die sich erst nach der Einreichung des Angebots gebildet 
haben, werden nicht zugelassen. Mehrfachbewerbungen einzelner Mitglieder einer BG sind 
unzulässig u. führen zum Ausschluss aller betroffenen BGen. Bei BGen ist nur ein Angebot 
(Angebotsblatt, ggf. Kalkulationsblätter und Darstellung zu den Zuschlagskriterien) 
einzureichen. Für jedes Mitglied der BG ist ein eigener mit den erforderlichen Angaben 
ausgefüllter Eignungsbogen einzureichen. Liegt bei einem Mitglied einer BG ein 
Ausschlussgrund nach den §§ 123, 124 GWB oder aufgrund des Bezugs zu Russland i.S.d. 
"Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) 
Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die 
Lage in der Ukraine destabilisieren" (Artikel 5k) vor, so muss dieses Mitglied ersetzt werden. 
Bei BGen sind nur ein Projektleiter und ein Bauleiter zu benennen. Die Leistungsabgrenzung 
innerhalb der BG ist darzustellen. 2) Eignungsleihe (§ 47 VgV) Beabsichtigt der Bieter im 
Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche u. finanzielle sowie die technische u. berufliche 
Leistungsfähigkeit die Kapazitäten eines anderen Unternehmens in Anspruch zu nehmen u. 
erfüllt dieses Unternehmen die entsprechenden Eignungskriterien nicht od. liegt bei diesem 
Unternehmen ein Ausschlussgrund nach den §§ 123, 124 GWB od. aufgrund des Bezugs zu 
Russland i.S.d. Verordnung (EU) 2022/576 vor, so muss dieses Mitglied ersetzt werden. Für 
jedes Unternehmen, dessen Kapazitäten in Anspruch genommen werden sollen, ist ein 
eigener mit den erforderlichen Angaben ausgefüllter Eignungsbogen einzureichen. Zum 
Nachweis, dass dem Bewerber die erforderlichen Kapazitäten des anderen Unternehmens zur 
Verfügung stehen, hat er eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens 
mit dem Eignungsbogen bzw. dem Angebot vorzulegen. 3) Unteraufträge (§ 36 VgV) 
Beabsichtigt der Bieter eine Unterauftragsvergabe, so hat der Bieter die Teile des Auftrags, 
die er an Dritte zu vergeben beabsichtigt, u. - soweit bekannt - die Namen der vorgesehenen 
Unterauftragnehmer zu benennen. Der Bieter hat mit dem Angebot im Eignungsbogen 
Angaben zu den vorgesehenen Unterauftragnehmern u. dessen Vertretern sowie Erklärungen 
zum Vorliegen von Ausschlussgründen zu machen. Liegt bei dem Unterauftragnehmer ein 
Ausschlussgrund nach § 123 GWB, § 124 GWB od. aufgrund des Bezugs zu Russland i.S.d. 
Verordnung (EU) 2022/576 vor, so muss dieses Unternehmen ersetzt werden. Zum Nachweis, 
dass dem Bieter die erforderlichen Mittel der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen, hat 
er vor Zuschlagserteilung entsprechende Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 4) 
Angebotsunterlagen / Vorlage von Nachweisen, Angaben und Unterlagen Für das Angebot 
sind die vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten Formulare (bzw. anstelle des 
Eignungsbogens die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE)) zu verwenden und 
vollständig ausgefüllt, in deutscher Sprache und in Textform (§ 126b BGB) bei der 
angegebenen Kontaktstelle einzureichen. Eine Unterschrift od. Signatur auf dem 
Eignungsbogen und dem Angebot sowie auf den geforderten Anlagen ist nicht erforderlich. Es 
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ist jedoch zwingend an den dafür vorgesehenen Stellen der Name der bevollmächtigten, 
natürlichen Person anzugeben, die für den Bieter die Eigenerklärung abgibt. Mit 
Angebotsabgabe ist eine Darstellung zu den qualitätsbezogenen Zuschlagskriterien 
einzureichen, welche Bestandteil des Angebots ist. Die Form der Darstellung ist grds. frei 
wählbar, es ist jedoch auch hier die Textform erforderlich. Außerdem soll das vom 
Auftraggeber zur Verfügung gestellte Deckblatt vorangestellt werden. Das Angebot und der 
Eignungsbogen sind mit allen geforderten Erklärungen und Nachweisen bei der angegebenen 
Kontaktstelle vollständig elektronisch über das Vergabeportal einzureichen. Die Abgabe in 
elektronischer Form ist ausschließlich mit dem cosinex Desktop-Bietertool oder alternativ rein 
webbasiert (direkt über den Browser ohne Nutzung des Bietertools) im Bereich "Angebote" 
möglich. Eine detaillierte Anleitung zur Abgabe von Angeboten finden Sie unter: https://csx.de

 Zur Abgabe über das Bietertool finden Sie außerdem eine "Schritt für Schritt"-Anleitung /JiViu.
auf der Website der Zentralen Vergabestelle ZUCK unter:  https://ikz-zuck.de/infos-fuer-bieter/.
Weitere Informationen, insbesondere Hilfestellungen bei technischen Problemen, finden Sie 
unter  Der Eignungsbogen und das Angebot müssen https://support.cosinex.de/unternehmen/.
die geforderten Unterlagen (Erklärungen u. Nachweise) enthalten. Die Angaben sind 
wahrheitsgemäß zu machen. Änderungen des Bieters an seinen Eintragungen müssen 
zweifelsfrei sein. Änderungen an den Vergabeunterlagen sind unzulässig. Nicht form- und
/oder nicht fristgerecht oder in Papierform eingereichte Angebote, Eignungsbögen u. 
Unterlagen bzw. formlose Anträge, die nicht unter Verwendung der Formulare des 
Auftraggebers bzw. der EEE gestellt werden, werden vom weiteren Vergabeverfahren 
ausgeschlossen. Für die Erstellung und Einreichung des Angebots sowie der weiteren 
Erklärungen und Nachweise / Unterlagen werden keine Entschädigungen / Vergütungen 
gezahlt. 5) Erhalt der Vergabeunterlagen/Aufforderung zur Angebotsabgabe Die 
Vergabeunterlagen werden ausschließlich im Projektraum zum Verfahren auf dem 
Vergabeportal rlp.vergabekommunal.de zur Verfügung gestellt. Diese können dort kostenlos 
bis zum Schlusstermin für den Eingang der Angebote heruntergeladen werden u. Nachrichten 
der Vergabestelle können dort eingesehen werden. Es gelten hierfür die AGB der 
Vergabeplattform. 6) Kommunikation Die Kommunikation im Vergabeverfahren erfolgt 
ausschließlich über die Vergabeplattform. Fragen zum Vergabeverfahren können daher 
ausschließlich über das Kommunikationstool des Projektraums gestellt werden. Zum 
Versenden von Nachrichten sind die Registrierung und Bestätigung der Teilnahme am 
Verfahren erforderlich. 7) Ausschreibungsbedingungen / Ausschlussgründe Es ist eine 
Erklärung abzugeben, ob die in den §§ 123 oder 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannten Ausschlussgründe vorliegen (einschließlich 
der Ausschlussgründe nach § 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, § 98c des 
Aufenthaltsgesetzes und § 19 des Mindestlohngesetzes). Es dürfen nur solche Bewerber am 
Wettbewerb teilnehmen und eine Auftragsvergabe ist nur an solche Bieter möglich, bei denen 
ein Bezug zu Russland im Sinne der "Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 
zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren" (Artikel 5k) nicht vorliegt. 
Als Nachweis ist eine entsprechende Eigenerklärung (siehe Eignungsbogen) vorzulegen. 8) 
Informationen zum Wettbewerbsregister Der Auftraggeber ist gemäß § 99 GWB öffentlicher 
Auftraggeber und somit gesetzlich verpflichtet, ab einer Auftragssumme von 30.000 EUR netto 
über den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erfolgen soll, eine Auskunft aus dem 
Wettbewerbsregister nach § 6 Abs. 1 S. 1 des Wettbewerbsregistergesetzes einzuholen. 9) 
Angaben zur Wertung der Angebote - Zuschlagskriterien Der Zuschlag wird nach Maßgabe 
des § 127 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) auf das wirtschaftlichste 
Angebot erteilt. Maßgebende Bewertungs-/Zuschlagskriterien sind: 1.0 Angaben zur 
Arbeitsweise im Hinblick auf die zu vergebende Leistung und zur konzeptionellen 

https://csx.de/JiViu
https://csx.de/JiViu
https://ikz-zuck.de/infos-fuer-bieter
https://support.cosinex.de/unternehmen
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Vorgehensweise, Wichtung: 50,0 v.H. 2.0 Honorar, Wichtung 50,0 v.H. Im Weiteren wird auf 
die Aufforderung zur Angebotsabgabe sowie auf die Bewertungsmatrix Zuschlagskriterien 
verwiesen, welche in den Vergabeunterlagen enthalten sind.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: 
Participation in a criminal organisation: 
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: 
Money laundering or terrorist financing: 
Fraud: 
Corruption: 
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: 
Breaching obligation relating to payment of taxes: 
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: 
Breaching of obligations in the fields of environmental law: 
Breaching of obligations in the fields of social law: 
Breaching of obligations in the fields of labour law: 
Insolvency: 
Assets being administered by liquidator: 
Business activities are suspended: 
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: 
Grave professional misconduct: 
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: 
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: 
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: 
Early termination, damages, or other comparable sanctions: 
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: 

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: VG Ulmen, Kliding - Erweiterung Bürgerhaus Kliding und Umgestaltung Außenanlagen - 
Fachplanung Technische Ausrüstung - ELT
Description: 1. AUSGANGSSITUATION Die Ortsgemeinde Kliding plant die Erweiterung des 
bestehenden Bürgerhauses. Ziel ist es, das Gebäude funktional zu verbessern, barrierefrei 
auszubauen und die Außenanlagen neu zu gestalten. Der bestehende, stark 
sanierungsbedürftige Toilettentrakt sowie die Pausenhofüberdachung sind rückzubauen, um 
Platz für einen neuen Erweiterungsbau zu schaffen. Dieser soll alle erforderlichen 
Räumlichkeiten enthalten. Das bestehende Bürgerhaus (ohne Toilettenanlage) ist von der 
Maßnahme nicht betroffen. Es sind lediglich kleinere Anpassungsarbeiten an der 
Bestandsfassade im Übergangsbereich zum Neubau geplant. Der bisher genutzte, jedoch 
nicht barrierefreie Saal im Obergeschoss des Gebäudes soll zukünftig nicht mehr verwendet 
werden. Im Zuge der Maßnahme wird auch der verbleibende (unbebaute) ca. 350 
Quadratmeter große Außenbereich des Bürgerhauses einer umfangreichen Sanierung und 
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Neugestaltung unterzogen. Hier ist z.B. eine Stützmauer zum angrenzenden Nachbar 
abgängig und muss ersetzt werden. 2. PROJEKTUMFANG UND MAßNAHMEN 2.1 
Abbrucharbeiten - Rückbau des bestehenden Toilettentrakts. - Abbruch der vorhandenen 
Pausenhofüberdachung - Abbruch der vorhandenen Schwarzdecke - Abbruch der 
umlaufenden Stützmauer aus Beton - Rückbau der bestehenden Entwässerungsrinnen, 
Abläufe und zugehöriger Leitungen. 2.2 Erweiterungsbau - Neue Nutzungseinheit Der Anbau 
soll ebenerdig und vollständig barrierefrei errichtet werden und folgende Nutzungsbereiche 
umfassen: - Neue Toilettenanlage, einschließlich eines barrierefreien WCs - Küche mit einer 
Nutzfläche von ca. 25 m2. - Nebenraum der Küche mit ca. 10-15 m2 Nutzfläche - Stuhllager 
zur Unterbringung von Tischen und ca. 150 Stühlen - Großer Saal mit einer Nutzfläche von ca. 
175 m2 - Großer Fenstertürenbereich mit hoher Transparenz zum Innenhof zur Verbesserung 
der Belichtung und Öffnung des Saals - Dachform: optional Pultdach oder Flachdach (im 
Rahmen der Planung zu prüfen) 2.3 Nutzungsausschluss des alten Saals im Obergeschoss 
Der Saal im Obergeschoss des Bestandsgebäudes soll nicht weiter genutzt werden. Er ist 
funktional in die Planung des neuen Nutzungskonzepts einzubeziehen (z. B. Fragen der 
Erschließung, Brandschutzanpassungen, mögliche Umnutzung oder Stilllegung). 2.4 
Neugestaltung der Außenanlagen Die Außenanlagen sollen funktional, barrierefrei und optisch 
ansprechend neugestaltet werden. Folgende Maßnahmen sind geplant: - Neuerrichtung der 
Stützmauer mittels Winkelstützwänden - Erneuerung der Oberflächenentwässerung 
einschließlich Hofabläufen und Drainageleitungen - Herstellung einer Hoffläche aus 
versickerungsfähigem Pflaster - Pflanzung von bis zu zwei Bäumen mit dazugehörigen 
Sitzmöglichkeiten - Errichtung einer Einfriedung und Absturzsicherung aus 
Doppelstabmattenzaun mit einer Höhe von ca. 1,50 m - Herstellung einer seitlichen Zufahrt 
sowie eines Abstellplatzes für einen Getränkeanhänger 3. ZIELSETZUNG DER PLANUNG 
Die Planungsleistungen sollen eine funktionale, nachhaltige und wirtschaftliche Lösung 
sicherstellen. Wichtige Planungsziele sind: - Verbesserung der Barrierefreiheit - Optimierte 
Nutzung der Räumlichkeiten für Veranstaltungen und Vereinsaktivitäten - Harmonische 
Einbindung des Neubaus und der Außenanlagen in den Bestand. Es soll ein ganzheitliches 
Entwurfskonzept erarbeitet werden, so dass Bestandsgebäude, Erweiterungsbau und 
Außenanlagen eine Einheit mit abgestimmter Formensprache und Funktionalitäten erhalten. - 
Langlebige, pflegearme und versickerungsfähige sowie attraktive Gestaltung der 
Außenflächen. - Berücksichtigung aller relevanten Normen und Anforderungen (insbesondere 
Barrierefreiheit, Brandschutz, DIN-Normen, kommunale Vorgaben). 4. BESONDERE 
HINWEISE - Die Gemeinde strebt eine wirtschaftliche Bauweise mit hoher Dauerhaftigkeit an. 
- Variantenuntersuchungen sind erwünscht (z. B. Dachform, Material der Fassaden, 
Entwässerungskonzept). Es soll ein Förderantrag aus dem I-Stock auf Basis der vom AN zu 
erstellenden Entwurfsplanung und Kostenberechnung gestellt werden. Für den Bauablauf 
stellt der Auftraggeber folgende Anforderungen in zeitlicher Hinsicht: Die Planungsleistungen 
bis Leistungsphase 3 (Entwurfsplanung einschließlich der Kostenberechnung) müssen bis 
zum 30.09.2026 vollständig erbracht sein. Die beauftragten Fachplanungsleistungen sind so 
zu erbringen, dass der Abschluss der Leistungsphase 3 durch den Objektplaner Gebäude bis 
zum 30.09.2026 sichergestellt ist. Der Fördermittelantrag wird anschließend auf Grundlage der 
zuvor erstellten Unterlagen durch die VG Ulmen bearbeitet und muss bis spätestens zum 
15.10.2026 bei der Kreisverwaltung Cochem-Zell eingereicht werden. In der Regel beläuft sich 
die Bearbeitungszeit des Antrages auf ca. 6 Monate. Sofern dem Antrag stattgegeben und 
einer Förderung zugestimmt wird, ist mit einer Fortführung der weiteren Planungsleistungen 
zwischen Anfang bis Mitte 2027 zu rechnen. Aufgrund der Nichteinschätzbarkeit der 
Bearbeitungsdauer des Förderantrages und des Bauantrages können die Termine für weitere 
Leistungen erst mit Beauftragung dieser weiteren Leistungen einvernehmlich festgelegt 
werden. Es wird derzeit von einer Gesamtprojektlaufzeit von ca. 36 Monaten ausgegangen.
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Internal identifier: 02-10-2025-04

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71320000 Engineering design services
Additional classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and 
inspection services, 71300000 Engineering services, 71321000 Engineering design services 
for mechanical and electrical installations for buildings
Options: 
Description of the options: Der Auftraggeber behält sich die stufenweise Beauftragung der 
einzelnen Leistungen vor. Die in den einzelnen Leistungsstufen zu erbringenden 
Grundleistungen gliedern sich wie folgt: Leistungsstufe 1: LPH 1-3 nach § 55 HOAI 
Leistungsstufe 2: LPH 4 nach § 55 HOAI Leistungsstufe 3: LPH 5-7 nach § 55 HOAI 
Leistungsstufe 4: LPH 8-9 nach § 55 HOAI Mit Vertragsschluss werden zunächst nur die 
Leistungen der Leistungsstufe 1 (Grundleistungen und die in den beauftragten 
Leistungsphasen erforderliche Besonderen Leistungen) für die Anlagengruppen 4, 5, 7 und 8 
beauftragt. Die weiteren Leistungsstufen (Grundleistungen und im Zusammenhang benötigte 
Besondere Leistungen) werden nach Bedarf ganz oder in Teilen durch den Auftraggeber 
beauftragt/ abgerufen. Ein Rechtsanspruch auf die Übertragung der Leistungen über die 
Leistungsstufe 1 hinaus besteht nicht. Es wird auf den Vertragsentwurf verwiesen, welcher 
Bestandteil der Vergabeunterlagen ist.

5.1.2.  Place of performance
Town: 56825 Kliding
Country subdivision (NUTS): Cochem-Zell (DEB1C)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Other duration: Unknown

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Tender requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:freelance# Der Auftraggeber führt 
wegen Überschreitung des maßgeblichen Schwellenwertes bei Addition der geschätzten 
Auftragsvolumina der Planungsleistungen ein EU-weites Vergabeverfahren durch. Die 
weiteren für die Maßnahme/das Projekt "Erweiterung Bürgerhaus Kliding und Umgestaltung 
Außenanlagen" erforderlichen Planungsleistungen werden gesondert vergeben, insbesondere 
sind die Leistungen der Fachplanung Technische Ausrüstung, Anlagengruppen 1, 2 und 3 
(HLS) parallel zu diesem Verfahren europaweit ausgeschrieben. Es gelten die 
Bewerbungsbedingungen, welche in den Vergabeunterlagen enthalten sind.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
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Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs-, 
Handels- und Partnerschaftsregister - Der Bieter hat eine Eigenerklärung zur Eintragung in 
einem Berufs-, Handels- oder Partnerschaftsregister mit dem Angebot abzugeben. Auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist als Beleg ein aktueller Auszug aus dem 
einschlägigen Berufs-, Handels- oder Partnerschaftsregister einzureichen oder in 
Ermangelung eines solchen, eine aktuelle Bescheinigung einer Gerichts- oder 
Verwaltungsbehörde des Ursprungs- oder Herkunftslandes vorzulegen, sofern die 
Gesellschaftsform dies erfordert.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit - Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung - Als MINDESTSTANDARDS werden gefordert: 
Berufshaftpflichtversicherung des Auftragnehmers / der ARGE für alle beauftragten 
Leistungen mit einer Deckungssumme von mind. 1,5 Mio. EUR für Personenschäden und von 
mind. 1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden und einer mindestens 2-fachen Maximierung bei 
einem, in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmens oder 
Kreditversicherers. Bei einer Bietergemeinschaft bzw. ARGE muss der Versicherungsschutz 
eine gesamtschuldnerische Haftung auch für Schäden im Verantwortungsbereich einzelner 
Mitglieder der ARGE abdecken. Als NACHWEIS ist mit dem Angebot vorzulegen: Eine 
aktuelle Versicherungsbestätigung über das Bestehen einer Berufshaftpflichtversicherung mit 
dem geforderten Versicherungsschutz oder alternativ eine schriftliche Erklärung der 
Versicherung nicht älter als zwei Monate, den geforderten Versicherungsschutz im Auftragsfall 
zur Verfügung zu stellen. Der Auftragnehmer / die ARGE muss eine 
Berufshaftpflichtversicherung während der gesamten Vertragszeit unterhalten und ist 
verpflichtet dem AG jährlich eine aktuelle Versicherungsbescheinigung vorzulegen. Er/Sie hat 
zu gewährleisten, dass zur Deckung eines Schadens aus dem Vertrag Versicherungsschutz in 
Höhe der im Vertrag genannten Deckungssummen besteht. In jedem Fall ist der Nachweis zu 
erbringen, dass die Maximierung der Ersatzleistungen pro Versicherungsjahr bzw. für alle 
Versicherungsfälle bei dem Projekt mindestens das Zweifache der Deckungssummen beträgt. 
Bei einer Bietergemeinschaft / ARGE muss der Versicherungsschutz bzw. die 
Versicherungserklärung auf die ARGE ausgestellt sein und eine gesamtschuldnerische 
Haftung auch für Schäden im Verantwortungsbereich einzelner Mitglieder der ARGE 
bestätigen. Alternativ kann eine Versicherungsbestätigung über den geforderten 
Versicherungsschutz von allen ARGE-Mitgliedern vorgelegt werden, wenn und soweit gerade 
auch die Tätigkeit in einer ARGE mit Haftung für die gesamte ARGE, auch für die 
Leistungsbereiche der weiteren ARGE-Mitglieder, mitversichert ist; aus der Bescheinigung 
muss eindeutig hervorgehen, dass diese Tätigkeit in einer ARGE mit Außenhaftung für die 
gesamte ARGE, auch für die Leistungsbereiche der weiteren ARGE-Mitglieder, enthalten ist.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit - 
Beschäftigtenzahl - Der Bieter hat mit dem Angebot eine Eigenerklärung abzugeben, aus der 
die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des Bieters mit auftragsbezogener 
Qualifikation (inklusive Büroinhaber/Geschäftsführer, ausgenommen Auszubildende, 
Praktikanten, freie Mitarbeiter und (studentische) Hilfskräfte) in den letzten drei Jahren 
ersichtlich ist. Als MINDESTSTANDARDS werden gefordert: Die durchschnittliche jährliche 
Anzahl der Beschäftigten des Bieters (inklusive Büroinhaber/Geschäftsführer, ausgenommen 
Auszubildende, Praktikanten, freie Mitarbeiter und (studentische) Hilfskräfte) mit einer 
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auftragsbezogenen Qualifikation muss in den letzten drei Jahren mind. 2 Beschäftigte 
betragen.

Criterion: Relevant educational and professional qualifications
Description of selection criterion: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit - 
Berufsqualifikation der technischen Fach- und Führungskräfte - Die nachfolgend im Einzelnen 
aufgeführten technischen Fach- und Führungskräfte sind namentlich und mit beruflicher 
Qualifikation anzugeben: - der Projektleiter (verantwortlicher Planer) und dessen Stellvertreter 
- der Bauleiter (Objektüberwachung) und dessen Stellvertreter. Als MINDESTSTANDARDS 
werden gefordert: Der PROJEKTLEITER muss eine abgeschlossene ingenieurtechnische 
Hochschulausbildung (Dipl. Ing. Univ./TU/FH bzw. Bachelor oder Master) in einer auf den 
Auftragsgegenstand bezogenen Fachrichtung und eine einschlägige/auftragsbezogene 
Berufserfahrung von mind. 5 Jahren nach Studienabschluss nachweisen. Der BAULEITER 
muss eine abgeschlossene ingenieurtechnische Hochschulausbildung (Dipl. Ing. Univ./TU/FH 
bzw. Bachelor oder Master) in der einschlägigen auf den Auftragsgegenstand bezogenen 
Fachrichtung oder eine adäquate Qualifikation, z.B. abgeschlossene Ausbildung als staatlich 
geprüfter/anerkannter Techniker oder Meister in der einschlägigen Fachrichtung, und eine 
einschlägige/auftragsbezogene Berufserfahrung von mind. 5 Jahren nach Studien- bzw. 
Ausbildungsabschluss nachweisen, davon mind. 3 Jahre in der Bauleitung (Baustellenpraxis). 
Entsprechende Formblätter für die Abgabe der Eigenerklärungen werden mit den 
Vergabeunterlagen (Eignungsbogen) zur Verfügung gestellt. Die in den Mindeststandards 
geforderten beruflichen Qualifikationen sind zusätzlich durch Einreichung entsprechender 
Studien- und/oder Ausbildungsnachweise (Urkunden, Zertifikate oder entsprechendes) ZU 
BELEGEN.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit - Referenzen - 
Der Bieter (Unternehmen/Büro) / die Bietergemeinschaft, der Projektleiter und der Bauleiter 
haben ihre fachliche Eignung und Erfahrung durch geeignete, aussagekräftige und 
projektbezogene Referenzprojekte nachzuweisen. Die Referenzen müssen sich auf 
vergleichbare Planungsleistungen im Bereich der Technischen Ausrüstung (Elektrotechnik, 
mind. Anlagengruppen (AnlGr.) 4, 5 und 7) gemäß §§ 53 ff. HOAI beziehen. Entsprechende 
Formblätter werden mit den Vergabeunterlagen zur Verfügung gestellt. Es werden alle 
Referenzen über einschlägige Dienstleistungsaufträge berücksichtigt, welche im zugelassenen 
Referenzzeitraum liegen und die geforderten Mindeststandards erfüllen. Zu den 
Referenzprojekten sind folgende Angaben über ein Projektdatenblatt abzugeben: a) 
Kurzbezeichnung der Referenz / der Baumaßnahme, b) Auftraggeber mit Name, Anschrift und 
Kontaktdaten, c) Art der Maßnahme (Neu-, Um- oder Erweiterungsbau), d) Gebäudeart, e) 
bearbeitete Anlagengruppen nach § 53 Abs. 2 HOAI, f) Schwierigkeitsgrad (Honorarzone), g) 
erbrachte Leistungsphasen, h) Zeitraum der Leistungserbringung (von/bis), Abschluss der 
LPH 8 sowie der Fertigstellung und der Inbetriebnahme der geplanten Technischen 
Ausrüstung, i) kurze und aussagekräftige Beschreibung der Baumaßnahme und der 
durchgeführten Maßnahmen im Bereich Fachplanung Technische Ausrüstung, insbesondere 
in Bezug auf die in der Projektbeschreibung genannten Anforderungen im ausgeschriebenen 
Projekt. Für die Referenzprojekte gelten folgende MINDESTANFORDERUNGEN: 1) Bieter 
(Unternehmen/Büro)/ Bietergemeinschaft: Mind. 1 Referenz über die Planung, Vorbereitung 
der Vergabe u. Objektüberwachung (LPH 2-6 u. 8 gem. § 55 HOAI) von Anlagen der Techn. 
Ausrüstung (mind. AnlGr. 4, 5 und 7) bei einem Neu-, Um- od. Erweiterungsbau eines öffentl. 
genutzten od. öffentl. zugänglichen Gebäudes/Gebäudeteils mit vergleichbaren 
Anforderungen an die ausgeschriebene Techn. Ausrüstung (z.B. Bürger-/Gemeindehäuser, 



308986-2026 Page 9/12

Schulen, Kindergärten, Mehrzweckhallen, Vereinsheime, Veranstaltungs-, Verkaufs-, Gast- 
oder Beherbergungsstätten, Funktionsbauten oder vergleichbar). Der Schwierigkeitsgrad 
muss für jede der geforderten AnlGr. mindestens durchschnittlich sein (jeweils mindestens 
Honorarzone II). 2. Projektleiter Mind. 1 persönliche Referenz über die Planung, Vorbereitung 
der Vergabe und Objektüberwachung (LPH 2-6 u. 8 gem. § 55 HOAI) von Anlagen der Techn. 
Ausrüstung (mind. AnlGr.. 4, 5 u. 7) bei einem Neu-, Um- oder Erweiterungsbau eines 
öffentlich genutzten oder öffentlich zugänglichen Gebäudes/Gebäudeteils mit vergleichbaren 
Anforderungen an die ausgeschriebene Technische Ausrüstung (z.B. Bürger-
/Gemeindehäuser, Schulen, Kindergärten, Mehrzweckhallen, Vereinsheime, Veranstaltungs-, 
Verkaufs-, Gast- oder Beherbergungsstätten, Funktionsbauten oder vergleichbar). Der 
Schwierigkeitsgrad muss für jede der geforderten Anlagengruppen mindestens 
durchschnittlich sein (jeweils mindestens Honorarzone II). 3. Bauleiter Mind. 1 persönliche 
Referenz über die Objektüberwachung (LPH 8 gem. § 55 HOAI) von Anlagen der Technischen 
Ausrüstung (mind. AnlGr. 4, 5 und 7) bei einem Neu-, Um- oder Erweiterungsbau eines öffentl. 
genutzten oder öffentl. zugänglichen Gebäudes/Gebäudeteils mit vergleichbaren 
Anforderungen an die ausgeschriebene Techn. Ausrüstung (z.B. Bürger-/Gemeindehäuser, 
Schulen, Kindergärten, Mehrzweckhallen, Vereinsheime, Veranstaltungs-, Verkaufs-, Gast- 
oder Beherbergungsstätten, Funktionsbauten oder vergleichbar). Der Schwierigkeitsgrad 
muss für jede der geforderten Anlagengruppen durchschnittlich sein (jeweils mindestens 
Honorarzone II zugeordnet). Zugelassener Referenzzeitraum bei allen jeweils für den Bieter 
(Unternehmen/Büro) / die Bietergemeinschaft, den Projektleiter und den Bauleiter 
eingereichten Referenzen: Abschluss der LPH 8 nach dem 31.12.2020 und Leistungsstand 
zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist: mind. Leistungsphase 8 abgeschlossen oder 
Fertigstellung bzw. Inbetriebnahme der geplanten Technischen Anlagen bis zum Zeitpunkt des 
Ablaufs der Angebotsfrist erfolgt. Es kann jeweils für den Bieter (Unternehmen/Büro) / die 
Bietergemeinschaft, den Projektleiter und den Bauleiter eine Referenz eingereicht werden, in 
der alle geforderten Anlagengruppen gemeinsam bearbeitet wurden, und bei der in Bezug auf 
jede Anlagengruppe alle vorstehenden Mindestanforderungen erfüllt sind. Es ist aber auch 
möglich, jeweils getrennte Referenzen für jede AnlGr. (4, 5 bzw. 7) einzureichen, die jeweils in 
Bezug auf diese Anlagengruppe alle vorstehenden Mindestanforderungen erfüllt. Die 
Referenzen müssen dem Bieter/Unternehmen bzw. der als Projektleiter bzw. Bauleiter 
benannten Person eindeutig zuzuordnen sein und jeweils von diesem verantwortlich 
bearbeitet worden sein. Die Referenzen des Bieters/Unternehmens, des Projektleiters sowie 
des Bauleiters dürfen identisch sein, wenn sie die jeweiligen Mindestanforderungen erfüllen. 
Es ist jedoch für jeden einzeln das bereitgestellte Formblatt auszufüllen.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 01/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice
/CXVHY55YT8NNYP5U/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXVHY55YT8NNYP5U

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice
/CXVHY55YT8NNYP5U

https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXVHY55YT8NNYP5U/documents
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXVHY55YT8NNYP5U/documents
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXVHY55YT8NNYP5U
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXVHY55YT8NNYP5U
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXVHY55YT8NNYP5U
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Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 09/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 59 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen (Erklärungen und 
Nachweise) nach Maßgabe des § 56 VgV nachzufordern. Bieterunterlagen, die vom 
Auftraggeber nach dem Einreichungstermin / Ablauf der Angebotsfrist verlangt werden, sind 
zu dem vom Auftraggeber bestimmten Zeitpunkt im Projektraum auf dem Vergabemarktplatz 
Rheinland-Pfalz einzureichen. Werden die nachgeforderten Unterlagen nicht fristgerecht über 
den Projektraum nachgereicht, wird das Angebot ausgeschlossen.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Die Teilnahme von 
Bietergemeinschaften ist unter der Voraussetzung zulässig, dass diese im Auftragsfall die 
Form einer Arbeitsgemeinschaft annehmen, einen bevollmächtigten Vertreter bestimmen und 
sich vertraglich zur gesamtschuldnerischen Haftung verpflichten (s. Eignungsbogen inkl. 
Anlagen). Es dürfen nur solche Bieter am Wettbewerb teilnehmen und eine Auftragsvergabe 
ist nur an solche Bieter möglich, bei denen ein Bezug zu Russland im Sinne der "Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 
über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der 
Ukraine destabilisieren" (Artikel 5k) nicht vorliegt. Als Nachweis ist eine entsprechende 
Eigenerklärung vorzulegen. Ein entsprechendes Formblatt wird in den Vergabeunterlagen zur 
Verfügung gestellt.
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: yes
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: Eine 
Bietergemeinschaft hat im Auftragsfall die Form einer Arbeitsgemeinschaft mit 
gesamtschuldnerischer Haftung anzunehmen. Ein bevollmächtigter Vertreter ist zu benennen. 
Eine entsprechende Verpflichtungserklärung ist mit dem Angebot einzureichen. Ein 
entsprechendes Formblatt wird in den Vergabeunterlagen zur Verfügung gestellt.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Information about review deadlines: Gemäß § 160 Absatz 3 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist ein Verstoß gegen Vergabevorschriften innerhalb 
einer Frist von zehn Kalendertagen nach Erkenntnis gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. 
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Verstöße gegen Vergabevorschriften, 1. die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. 2. die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Bei Zurückweisung einer 
Rüge beträgt die Frist für die Beantragung eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
Vergabekammer 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Zentrale 
Vergabestelle ZUCK
Organisation receiving requests to participate: Zentrale Vergabestelle ZUCK

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Ortsgemeinde Kliding
Registration number: Leitweg-ID VG Ulmen: 071355003000-001-37
Postal address: Schulstraße 2
Town: Kliding
Postcode: 56825
Country subdivision (NUTS): Cochem-Zell (DEB1C)
Country: Germany
Contact point: Zentrale Vergabestelle ZUCK, Marktplatz 1, 56766 Ulmen
Email: vergabestelle@ikz-zuck.de
Telephone: +49 2676409307
Internet address: http://www.ikz-zuck.de
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0002
Official name: Zentrale Vergabestelle ZUCK
Registration number: Leitweg-ID: 071355003000-001-37
Postal address: Marktplatz 1
Town: Ulmen
Postcode: 56766
Country subdivision (NUTS): Cochem-Zell (DEB1C)
Country: Germany
Contact point: ZVS ZUCK, Marktplatz 1, 56766 Ulmen
Email: vergabestelle@ikz-zuck.de
Telephone: +49 2676409307
Internet address: http://www.ikz-zuck.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0003
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Registration number: t:06131162234
Postal address: Stiftsstraße 9

mailto:vergabestelle@ikz-zuck.de
http://www.ikz-zuck.de
mailto:vergabestelle@ikz-zuck.de
http://www.ikz-zuck.de
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Town: Mainz
Postcode: 55116
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Contact point: - Vergabekammer -
Email: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +49 6131162234
Fax: +49 6131162113
Internet address: https://mwvlw.rlp.de/
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: aeadefa3-20d3-4125-908b-748c9839a404  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 05/05/2026 09:42:19 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 308986-2026
OJ S issue number: 87/2026
Publication date: 06/05/2026

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
https://mwvlw.rlp.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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